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Regulativ für das Stadt Hospital

l Einrichtung im Allgemeinen
1 5Das Stadt Hospital gewährt fortan

a zo ganze Freystellen
d 10 halbe Frey stellen
c 10 Kaufsteiien
2 Bey ganzen Freystellen wird verabreicht

s freye Wohnung auf dem Hospital Gebäude also
daß je einer oder zwey Hospitaliten ein besonderes
Schlafgemach sie sämmtlich aber ein gemeinschaft
liches Versammlungszimmer haben welches letztere
im Winter geheizt wird

b Vollständige Beköstigung nach Anordnung des Ma
gistrats die den Zeitumständen nach dem jedesma
ligen Oekonomen genau vorgeschrieben wird

xxvm Jahrg 40 Zur
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Zur Zeit erhalt jeder Hospitalit
Am Morgen zwey Tassen gesüßten Kaffee und ein

Pfund gutes Roggenbrodt für den ganzen Tag
Zum Mittag ein Quart geschmelztes Gemüse und

wöchentlich zweymal Z Pfund Fleisck letzteres au
ßerdem noch an bestimmten Festtagen

Abends ein Quart Suppe oder sonstige der Jah
reszeit abgemessene Ksst

Täglich l Quart Ha öier
e Wöchentlich i Gr z Pf baar zur Beschaffung

kleiner Bedürfnisse außerdem einen bestimmten An
theil an den vorhandenen Legaten

i Wöchentlich wird die Leibwäsche jedes Hospitalitcn
gewaschen wozu gerechnet ist

i Hemde i Handtuch
i Paar Strümpfe i Mütze
i Schnupftuch Vierteljährlich das Bettzeug

e Freye ärztliche Behandlung in der Krankenanstalt
und Mediein

z Halbe Freystellen bestehen darin daß
jeder Theilhaber männlichen Geschlechts i z Sgr weib
lichen Geschlechts aber i z Sgr erhält Für alle son
stige Bedürfnisse hat jeder selbst zu sorgen auch für
seine Wohnung Freye arztliche Behandlung und Me
dicin wird erkrankten Inhabern von halben Freystellen
nur dann gewährt wenn sie sich auf das Stadt Kran
kenhaus begeben wo sie alsdann auf Kosten der Anstalt
auch verpflegt werden Jedoch fallt während deren
Aufenthalts in der Krankenanstalt der Genuß des oben
erwähnten Wochengeldes weg

4 Kauf stellen gewähren den nämlichen
Genuß als die ganzen Freystellen

5 Die Freystellen beyder Art können dem
Zwecke der Anstalt nach nur an solche Höllische Bür
ger deren Frauen und Wittwen oder unverheirathet
gebliebene Töchter ertheilt werden welche ihrem
Älter und körperlichen Zustande nach nicht mehr ihren
Unterhalt selbst erwerben können welche weder soviel

eige
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eigenes Vermögen besitzen daß sie davon zu ieben ver
mögen noch von zu ihrer Unterstützung gesetzlich ver
pflichteten Verwandten ohne deren eigene Bedrückung
gehörig zu erhalten sind und endlich welche ein thä
tiges und redliches Leben geführt ihr Eigenthum nicht
muthwiUig verschwendet haben und bey ihren Mit
bürgern in Achtung stehen

6 Kausstellen werden in der Regel nur unter
den im vorhergehenden gemachten Bedingungen ver
liehen

Wenn diese ivStellen aber nicht alle durch hiesige
Bürger und deren Angehörige besetzt sind so können
solche auch an Nichtbürger welche in einem gewissen
Ansehen gestanden haben oder an Fremde von gutem
Rufe vergeben werden bey Coneurrenzen haben jedoch
Hallische Bürger allemal den Vorzug

II Ganze Freystellen
7 Hospitaliten welche ganze Freystellen er

halten werden kostenfrey aufgenommen Sie haben
jedoch selbst für ihre Kleidung und Wäsche für ihr
Bette und ihre Mobilien zu sorgen sowie für die klei
nen Wirthschafts und Stuben Gerathe als Speise
näpfe Messer Gabel Löffel Tassen Gläser Wasch
becken Wärmflaschen Nachtgeschirr e nach Vor
schrift des Vorstehers

8 Besitzen diese Hospitaliten ein Eigenthum
oder noch einiges Vermögen so sind sie davon Nutz
nießer auf die ganze Zeit ihres Lebens sie müssen aber
bey ihrer Aufnahme ihr Besitzthum angeben und sind
nicht befugt dasselbe ohne Vorwissen und Genehmigung
des Vorstehers zu verringern oder ganz zu vergeben

y Wollen die Hospitaliten einträglichen Grund
besitz oder Kapitalien bey ihrem Eintritt in die Anstalt
oder spater Letzterer zur Verwaltung anvertrauen so
ist die Anstalt zwar erbötig die Administration zu be
sorgen jedoch hängt es von dem Magistrate und dem
Gemeinderache ab wie lange diese Administration fort

2 geführt
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geführt werden soll Während der Dauer dieser Ad
ministration werden den Eigenthümern die Einkünfte
aus dem Grundbesitze oder die Zinsen von den Kapita
lien zur freyen Disposition überlassen Der Zinsfuß
für dergleichen Kapitalien wird nach jedesmaligem
Uebereinkommen mit dem Magistrate e festgestellt

10 Auf deren eigenthümlichen freyen Nachlaß
aber hat die Anstalt gesetzliches und volles Erbrecht
wenn die aufgenommene Person nur Verwandte in
aufsteigender oder in der Seitenlinie oder einen Ehe
mann verläßt Hat sie aber eheliche Nachkommen odec
eine Ehefrau so verbleibt denenselben der Pflichttheil
Allgem Landrecht Th U Tit XIX 50 51 52

Das der Anstalt nach diesen Vorschriften zustehende
Erbrecht muß jedem welcher darin aufgenommen wer
den soll bekannt gemacht und daß dieses geschehen
in einem von ihm mit zu unterzeichnenden Protokolle
bemerkt werden ibicl 6o Ist diese Bekannt
machung nicht gehörig erfolgt so kann die Anstalt
bloß die Vergütung der für den Aufgenommenen ver
wendeten Kosten als eine Schuld aus dessen Nach
lasse fordern ibicl 6z und weiter 66

l l Wenn der Aufgenommene sich mit der An
stalt wegen des derselben auf seinen Nachlaß zukom
menden Erbrechts auf eine gewisse Summe vergleicht
so hat es dabey lediglich sein Bewenden selbst in dem
Falle wenn das Vermögen des Aufgenommenen erst
in der Folge einen Zuwachs erhält 71

i2 Wenn Jemand freywillig aus der Anstalt
tritt oder in Folge seines Benehmens daraus verwie
sen wird so muß er der Anstalt soviel ersetzen als
sein Unterhalt bis dahin erweislich gekostet hat und
zwar so weit als hierzu sein dermaliges oder künfti
ges Vermögen ausreicht

iZ Bey solchen Hospitanten welche die An
stalt allein beerbt besorgt Letztere deren anständiges
Begräbnis und keiner wird dabey als Almosengenosse
betrachtet oder behandelt

III Hat
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III Halbe Freystellen

14 Für Verleihung halber Freystellen braucht
an die Anstalt nichts erlegt zu werden freywillige Ge
schenke oder Vermächtnisse aber werden angenommen
und falls die Erstem aus einträglichen Besitzungen oder
Kapitalien bestchen so wird der Nießbrauch dem Ge
ber auf seine Lebenszeit außer derHospitals Präbende
überlassen wie sä y

5 Em eigentliches Erbrecht steht bey solchen
Personen wclche halbe Stellen genießen der Anstalt
nicht zu sie kann nur den Ersatz der gegebenen Bey
träge aus dem Nachlasse so weit derselbe dazu hinreicht

fordern Allgem Landrecht h Ii Tit XIX 67
16 Ist die Anstalt dem Uebereinkommen

nach alleiniger Erbe solcher Personen so hat sie auch
für deren anständige Bestattung nach dem Tode zu sor
gen wie a 1 iz

Der Beschluß im nächste Stück

2 Anzeigen
Aür die Verunglückten in Schiepzig erhielt ich anuoch

io von einer hiesigen sehr angesehenen Dame l Thtr
mit der ausdrücklichen Willenserklärung daß hinzugefügt
werde aus Freude über die Prüfungsfeyer am 28 Sept
d I Auch für dieses Opfer der Liebe stattet seinen in
nigsten Dank ab im Namen der Abgebrannten

der Prediger Böhme
Für die Abgebrannten in Schiepzig stnd an mich ab

geliefert 20 Sgr von der Frau Wittwe M G Noch
stehen viele trauernd an den Trümmern ihres ehemaligen
Glücks Fernere Beyträge für sie wird mit Freuden an

nehmen der Prediger Held
Einen Thaler von C F V für Frankens Denkmal

S 5
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3

Gebohrne Gerrauete Gestorbene in Halle c
September October 1 827

s Gebohrne
Marie nparochie Den 8 Septbr den Bürger

Riying einS Friedrich Louis Hugo Nr 208
Den 17 ein unehcl S Nr 205 Den iy dem
Buchbindermeister Rennecke eineT Johanne Marie
Nosine Bcrtha Nr 14 Den 22 dem Bäcker
meister Negativ eine T, Auguste Wilheimine Aiver
tiue J r 79 Den 28 dem Schneidermeister
Lauch eine T todtgeb Nr 2 76

Ulrich sparochie Den l6 Sept dem Schuhmacher
meister Rhcnius eine T Johanne Auguste Ernestine

Nr zoi
Moritzparochie Den 2 Sept dem Drechslermei

ster Reiüng ein S Gustav Adolph Nr 715
Den 15 dem Schncidergescllen Schröder ein Sohn
Johann Friedrich Carl Nr 657 Den 22 dem
Salzsieder L uye eine T Christiane Amalie Theresie
Nr 2063 Den 24 ein unehel Sohn

Den 28 ein unehel S Nr 2186
D 0 mkirche Den 4 Septbr dem Landwehrhautboistett

Zxlecnmin ein S Theodor Alwin Nr 202z
Kath 0 lische Kirche Den 26 Sept ein unehel S

Nr 1Y19
Glaucha Den 15 Sept dem Sattlermeister RaMi

ein S Friedrich Ludwig Nr 1717 Den 22
dem Sclmhwachenneister Biescckec eine T Johanne
Jda 3ir l 44

K Getrauete
Ulrich sparochie Den i Oct der Buchbindermeister

anson mit D C U inrer
Domkirche Den 27 Sept der Königl Postsecretair

Dülon mir T Rcafk
Neu markt Den zo Septbr der Niemermeister

Eulau mit S D Schnrig Der Schuh
machermeister Fischer mit I M Stolze

Glau
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Glaucha D n zo Septbr der NeMauverftrliger
Schlorcke mit F D C fiebert

c Gestorbene
Marienparochie Den 22 Septbr der Bergmann

Gchiorrau aus Kloster ManSseld alt 25 I Schwind
sucht Den 27 des Seilermeisters Vagner S
Louis Ferdinand alt 14 Z 8M 2 W iT Nerven
ficber Den 28 des Schneidermeisters L auch
Tochter todtgcbohren

UlrichSvar 0 chie Den 2z Sept des Obstpächters
C oll T Marie DorolheeHenriette alt iM iW
6 T Schlagsiuß Des Tischlermeisters IlVeilanv
Sohn Gottlob Carl alt 1 W z T Krämpse

Moritzparochie Den 27 Sept der Bürger Diel
ten, alt 72 I Altersschwäche Der Zimmergeselle
Müller all 62 I Nervenschlag

Neumarkt DM24 Sept des Kohlenmessers Ham
mer Wittwe alr 76 I l W 5 T Altersschwäche

Herausgegeben von A H Niemcyer nd H V Wagnitz

Bekanntmachungen
Theater AnzeigeSonntag den 7 Ocwber zum Benefiz für die Familie

Müller Anschütz zum ersten Male
Fiametra

oder
Die Zigeuner von Trzerna Hora

Seitenstück zu Preciosa
Romantisches Drama in 4 Acten mit Musik von Heig l

Unterzeichneter empfiehlt sich mit Färben der Stroh
hüce so wie auch seidener Zeug in den schönsten Farben
mit bester Appretur Großer Sandberg Nr 262 neben

der Irrenanstalt Gravelia v
Das von dem Hrn P Böhme in Nr Z8 Seite

Y17 angeführte Programm über Töchterschulen ist bey
Hemmerde und SchrvcrschLe für 2 Sgr zu
erhalten
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Es werden hierdurch die Eltern derjenigen schulfähi

gen Kinder welche die letztem bisher entweder noch gar
nicht oder doch nicht regelmäßig in die Schule geschickt
haben aufgefordert bis spätestens 4 Wochen nach Mi
chaelis d I ein Attest der WohUSbl Schulmspection
daß diese Kinder wirklich die Schulen besuchen in unserm
Polizey Bureau vorzuzeigen

Wer den gesetzlichen Vorschriften entgegen seine schul
fähigen Kinder nicht in die Schule schickt und sich darüber
durch das oben vorgeschriebene Attest nicht gehörig aus
weisen wird hat zu erwarten daß wir ihn in die HSHern
Ons deshalb festgesetzte Strafe von 20 Sgr für jede
Contraventionofall unnachsichrlich nehmen werden

Hierbey bemerken wir noch daß jedes Kind vom
zurückgelegten sechsten Lebensjahre bis dahin daß dasselbe

zum Genuß des heiligen Abendmahls zugelassen wird
schulpfitchlig ist Halle den 22 September 1827

Der Magistrat
Melli n Be rtra m Schrvetschd e

In der zten Lotterie in Einer Ziehung deren Listen
bey uns nachgeseyen werden können fielen außer den
kleinern Gewinnen in unsere CoUecten

1 Gew s looo Thaler z Gew 200 Thaler
5 Gew s 150 Tylr und 14 Gew 100 Thlr

Zur 4ten Lotterie deren Ziehung am 1 Nov beginnt
sind ganze und KünfreUoose zu den bekannten Preisen bey

uns zu haben ehmann R n n d e
Es sollen auf künftigen Montag als den 8 Sctober

Nachmittags nm 4 Uhr einzelne Ackerstück der Lehm
breite vor dem Galgthore belegen auf z Jahre anderweit
daselbst verpachtet werden

Halle den 1 Oc ober 1827
Dünnes Glanz Stahlrohr empfiehlt billigst

Runde am M arkt
Auf kommenden Sonntag ist Pfannkuchcnfest im

Rosenthale und auf den Montag soll eine gebratene
Gans ausgetanzt werden Es wird um gütigen Zuspruch
gebeten
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Nachrveisung 0er im verflossenen Monar Gepr c

verfügten und vollzogenen polize strafen
Es sind bestraft worden

1 wegen eingefangener umhergelaufener

Hunde l i Personen2 Tabakrauchen auf der Straße u
an andern verbotenen Orren y

z verbotenen Ausguß von Flüssig
keiten auf die Straße 1

4 unangemeldeter Beherbergung
fremder Personen z

5 Gästesetzen über die erlaubte

Zeit hinaus 56 unterlassener Straßenreinigung 4
7 Auftauf vor der erlaubten Zeit

auf hiesigem Markts Obsthöker 1
8 fahrlässigem Umgang m Feuer 1
9 nicht vorgefundener Bäcker und

Fleischerraxen 510 Feilhalten an unerlaubten Orten
außerhalb des Marktplatzes 2

11 Beschäftigung eines Maurer
gesellen vhne Meisterschein 1

12 Führung eines fals chen Maaßes 1
in Summa 44 Personen

Halle den 2 October 1827
Der Magistrat

Dr Mellin Derrram Schrvetschke
Anzeige Vorhemdchen werden von nun an nicht

mehr im Basermannschen Hause sondern in der Schmeer
firaße inHrn RKders H use eine Treppe hoch gebrenn t

L ogisgesuck Wr eire still lebende kinderlose
Familie wird in Mitte der Stadt eine reinliche aus
drey Zimmern nebst Kammern Küche Holz Boden
und Ktllcrraum bestehende Wohnung jedoch nicht psr
lerre auf Ostern zu miethen gesucht Wer eine derglei
chen zu vermuthen geneigt ist beliebe eS hinterm Rath
Hause Rr 2Z2 in der Parterre Wohnung anzuzeigen
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Von hiesigem Königl Landgericht ijl das von der

verstorbenen Frau Christiane Friedenke Mauckarvt
geb XVagner hinterlassene sud M 557 in der Zänker
gasse allhier belegene auf 24z Thlr 26 Sgr 8 Pf
Eourant nach Abzug der Lasten gerichtlich taxirte Haus
und Hof nebst cmer dazu gehörigen wüsten Stelle lud

556 daselbst Schuldsnhalber subhastiret und
der sZste November c

zum BietungStermine anberaumt worden daher alle die
jenigen welche dieses Grundstück zu besitzen fähig und zu
bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden in
diesem Termine um 9 Uhr an Gerichtsstelle vor dem er
nannten Deputat HerrnLandgerichtsrach 0 Stisser
ihre Gebote zu thun und zu gewärtigen haben daß dem
Meistbietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten
über das erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewil
ligt haben werden sothanes Grundstück zugeschlagen nach
abgelaufenem Bietungslermine aber sobald gesetzliche An
stände nicht vorhanden sind auf kein weiteres Gebot
reflectirt werden wird

Halle den 14 September 1827
Rönigl Preufi Landgericht

v Gross eck
Anzeige Gelbe und grüne Wein Bier Brannt

wein Boureillen Einmachegläser bis zu 20 Quart De
stillirgut dabey vorzüglich schöne Retorten und Kolben
mit und ohne Tubus bis zu 16 Quart und noch viele
andere Gegenstände von qrünen Hohlglas empfiehlt sehr

Mig der Glasermeister I D Mayer
auf dem Neumarkt

Halle d en 24 September 827
An e ge Zch bin ferner nicht abgeneigt während

meiner Freust lnden welche seit kurzem unbesetzt sind
Unterricht im kaufmännischen Rechnen zu ertheilen Da
dies stets meine liebste Arbeit gewesen und ich bey den
siillen Geschäften noch auf diese Art nützen vollte so
habe ich dieses bekannt machen wolle

Kaufmann May
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Von hiesigem Köuigl Landgericht ist der an dem

Hause und Zubehör iul 2168 vor dem Klausthore
allhier der unverehelichten Marie Regine Lürrich
eigenthümlich zustehende auf i64Thlr 17 Sgr 6 Pf
Lourant nach Abzug der Lasten gerichtlich taxirte Antheil
Schuldenhalber subhastiret und

der 8te December c Morgens 10 Uhr
zum BietungStermine anberaumt werden daher alle die
jenigen weiche dieses Grundstücks Antheil zu besitzen
fähig und zu bezahlen vermögend sind hierdurch geladen
werden in diesem Termine an Gerichtsstelle vor dem er
nannten Deputats Herrn iandgerichtsrath Model
ihre Gebote zu thun und zu gewärtigen haben daß dem
Meistbietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten
Aber das erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewil
ligt haben werden sothanes Grundstücks Antheil zuge
schlagen nach abgelaufenem Bietungstermine aber wenn
nicht gesetzliche Anstünde eine Ausnahme gestatten auf
kein weiteres Gebot restectirt werden wird

Halle den 14 September 1827
Aönigl preuß Landgericht

v GrovSeck
Ich Unterzeichneter bin Willens Veränderungswegen

mein in der Schmeerstraße nahe am Markte belegenes
HauS Nr 467 mit 4 Stube nebst Laden welcher sich
zu Handelsgeschäften eignet zu verkaufen oder auf 6 Zahre
zu verpachten und kann zum 1 Januar 1828 bezogen
werden

Adolph Franke Schuhmachermeister
Daß ich von der Leipziger Messe die neuesten Fa ,ons

vn Winterhüten für Damen auch sehr geschmackvolle
Häubchen und Kragen in Spitzen erhalten beehre ich
mich hiermit anzuzeigen Auch werde ich mich bemühen
die möglichst billigen Preise zu stellen

Halle den 2 Oktober 1827
Auguste Böhme

in der Galgstraße nahe an der Ulrichskirche im
Schuchardtschen Hause
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Verkauf In endeSunterzeichneter Handlung lie

gen in Commission nachstehend Gegenstände von ganz
ausgezeichneter Güte und Aechtheit als

1 DanzigerLiqueurs namentlich Calmus Ge
würznelken Kümmel Pfeffermünzen Pomeranzen
und Zimmet In versiegelte halben Bouteillen

Sgr in Bout Ä ü Z Sgr
2 Bischof Essenz zur Bereitung des Bischof und

Cardinal in Gläsern s 5 und lo Sgr
z Neues verstärktes nd verbessertes Cöl

nischeS Wasser in Gläsern a 5 und oSgr
eine noch stärkere Sorte s und 12 Sgr

4 Königsrauch das Glas z Sgr 9 Pf
5 Borsdorfer Aepsel, Pomade die Büchse

5 Sgr
6 Englisch Tintenschwarz in Z Pfd Packet

mit Gebrauchsanweisung s io Sgr
7 Siegellack in verschiedenen Farben als orange

gelb grün dunkelblau und himmelblau
Die Stange z Sgr y Pf

Auch Pariser Parfumir Wasser wird dieser
Tage noch ankommen das Glas Sgr

Alle genannten Gegenstände werden gewiß großen Beyfall
finden Halle den 4 October 1827

August Psannenberg
Große Ulri chsstraße neben dem schwarzen Adler

Ich zeige hiermit ergebenst an das ich von der Messe
zurück bin Modells von Winterhüten in den neuesten
Zeugen den jetzt so beliebten Is l irsLe Moire u f
w desgleichen sehr hübsche Spitzenhäubchen und Kra
gen Modebänder Blumen in Gold und Silber Federn
Federblumen u m dergl mitgebracht habe und bitte um
gütige Besuche

Friederike Schneider geb Besser
Große Steinstraße Nr 8z

Von jetzt an werden täglich Federn gekraußt und
Wöchentlich einmal welche gewaschen bey

Lrieöerlkc Schneider geb Besser
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Auf künftigem 10 Octvber d I soll
i der hiesige Nachökeller nebst den dazu gehörigen

Srallgebauden und Garten so wie der damit ver
bundenen Gast und Schankgerechtigkeit ingleichen

s die Vefugviß der Erhebung des Psiastergeleits
unter den im Termine besond rs bekannt gemacht werden
den Bedingungen auf z Jahre und 5 Monate und zwar
vom i Februar 1828 bis mit zo Junius 8zi im Wege
der Licitation meistbietend verpachtet werden

Pachtlustige werden daher hierdurch eingeladen alt
dem genannten Tage Vormittags um ic Uhr auf dem
erwähnten Nachskeller zum Stock genannt sich einzu
finden ihre Gebote abzugeben und sich gleichzeitig über
ihre Erwerbsfähigkeiten zu diesen Pachtungen genügend
auszuweisen

Die Pachtbedingungen beyder Gegenstände können
auch vor dem Termine bey dem Commun Einnehmer
Voigt allhier eingesehen werden auch sind dieselben auf
hiesigem Rathskeller zu Jedermanns Einsicht ausgehan
gen worden

Vorstadt Neumarkt vor Merseburg den l September
1827

Der Rath und die Commun allda
Ich wohne in der Brüderstraße beym Glaser Herrn

Scheffler Nr 224 Bernsrorf
Meinen geehrlesten Kunden zeige ich ergebenst an

daß ich meine Wohnung aus der Dachritzgasse in das Haus
des Herrn Kober Spiegelgaffe Nr 61 verlegt habe

Oerger Schuhmachermeister
Die Einlösung und resp Erneuerung der bey dem

Unterzeichneten über Ein Jahr und Einen Monat
niedergelegten Pfander wird den Interessenten hierdurch
in Erinnerung gebracht und zugleich bemerkt dH im
Unterlassungsfälle dieselben in der am

5ten November d I
angesetzten Versteigerung gerichtlich verkauft werde

Halle den 17 September 1827
Hirsch
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Vleine ZiesjsIiriZe Zentlung sciiter liasrlemer

Mumen xviekeln keiiekenci in clen vor j Iif l tlei
Lorten H acintken ulipsnen Nsrciilen 1 scet
ten lc i zuillen Iris Lrocuz u s v vorüber
tlie Ver eicliniüe ke mir unent elcilick susZe ben
werben emptekle ick hiermit cien Zeekrlen IZIu
irieniiek akern keüens vnk v ic Ii nock kemerl e
Iasz Zie reiis Arösstenikeils killiger tir 6 vie vo

rigss ir I/ /e sin ZVIsrlcie
Spanisches Stuhlrohr von schönster Qualität nd

Reue holländische Vollheringe empfiehlt

I F Gregmann
Märkerstraße und Galgstraße

Fein spanischen Knaster das Pfund 15 Sgr
fein westindischen od Löwenknaster Nr i 15

desgl desgl Nr 2 s 10
desgl desgl Nr Z 7empfiehlt als ausgezeichnete Rauchtabake und offerirt be

Entnahme von 1 Thlr Sgr Rabatt
die Tabaksfabrik von F Schmidt und Comp

Alter Buttermarkt

Anzeige für Buchbinder und Papparbeirer
Feine Pariser glatte und gepreßte wie auch Atlas

papiere in allen Farben Regenbogen Papiere Maroquin
Papiere Gold und Silberleisten und Medaillons fer
ner alle übrige Sorten bunte Papiere als Marmor
infarbige und Kattunpapiere sind in der Gerlach schen

Handlung in H alle Klausstraße Nr 826 zu haben
Der bekannte gute leichte bisher zu 5 Sgr das

Pfund verkaufte Nochstegel Tabak soll um damit zu
räumen zu zH Sgr das Pfund verkauft werden bey

D F Gerlach
Daß ich meinen Laden unterm rochen Thurm Nr 1

wieder eröffnet habe und mit allen Sorten Oel und Sei
lerwaaren aufwarten kann zeige ich einem hochgeehrten
Publikum rgebenst an und bitte um zahlreichen Zuspruch

Schmilgum
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Logisanzeige Meine Wohnung ist von heute an
bey dem Tischlermeister Herrn Löffler auf dem alte
Markt Nr 552 Halle den 2 Öciober 1827

Carl Tkamha yn Wundarzt
Ich wohne von jetzt an nicht mehr in der Brüder

straße sondern habe hinter dem Rathhause bey Herrn
Hensel das Logis bezogen welches mein verstorbener
Vater bewohnt hat Ich bitte mich auch da ferner mit
gefälligen Aufträgen zu beehren und verspreche den jetzi
gen Zeitverhältnissen angemessene billigste Preise bey voll
kommen solider Arbeit zu stellen

Drechsler Hock n h 0 lv
Einem hochzuverehrenden in und auswärtigen Ppbli

kum zeige ich ergebenst an daß ich aus der Schmeerstraße
in die Galgstraße im Eckladen bey dem Bäckermeister
Hrn Jung der Ulrichskirche gegenüber gezogen bin
Meinen herzlichsten Dank sage ich allen denen die mir
bisher ihr gütiges Zutrauen geschenkt haben bitte aber
zugleich mir es in der neuen Wohnung nicht zu versagen
Es wird mein stetes Bestreben seyn gute moderne Waare
und die nur möglichst billigen Preise zu führen und ge
wiß keinem meiner werthesten Abkäufer unzufrieden von
mir zu lassen Halle den 4 Oktober 1827

C Porsc he Mütze nmacher
Ich wohne von jetzt an nicht mehr bey Hrn Baser

mann am alten Markte sondern in der Brauhausgasse
nahe an der Ulrichskirche Nr Z29 neben dem Maurer
meister Hrn Bothfeld in dem gewesenen Dolland
schen Hause dieses zeige ich meinen werthesten Kunden
ergebenst an und bitte mir das bisher geschenkte Zutrauen
uch ferner zu schenken

Halle den 4 Ociober 1827
Heinri ch Ahrens Schuhmacherm eister

Daß ich meine Wohnung von dem Sandberge hin
ters Nathhaus bey dem Zimmermeister Herrn Müller
verlegt habe wache ich meinen in und auswärtigen
Kunden ergebenst bekannt und bitte um ferneres Zutrauen

Schneidermeister Heinrich



y 6 Bekanntmachungen
In der KSuizl Kalender Faetorey zu Halle sind

wieder nachstehende von der König Preuß Kalender
Deputation in Berlin edirte und gestempelte Kalender
Sotten auf da Jahr 1828 um beygesetzte Preis gegen
baare Bezahlung zu haben als

1 Der Vereinigte Geschichts Haushal
tung und Garten Kalender das Stück
ungebunden 10 Sgr 7 Pf

2 Der Haushaltungs so wie
z Der historisch geographische Kal nder

in 4to von jedem das Stück ungeb 5 Sgr 10 Pf
4 Der Verb sserte Kalender in 12 dasStück

ungebunden z Sgr y Pf
z Der Schreib Kalender m 12 das Stück

ungebunden 7 I Sgr
5 und 7 Der große und kleine Comtoir Ka

lender von jedem das Stück 1 Sgr 8 Pf
8 Der zierlich gedruckte Wand Kalender auf gt

färblem Papier das Stück 2 Sgr
Zu diesen Kalendersorten sind neu hinzugekommen

y Gemeinnütziger Haus Kalender in 8
ungebunden z Sgr

10 Allgemeiner Volks Kalender in 8 bro
schirt i z Bogen ä lo Sgr

Dieser enthält außer den 12 Kalender Monaten nach
Mittheilung der chronolog astronomische Angabe der
Kinigl Kalender Deputation

a ein vollständiges Verzeichniß der Messen und
Jahrmarkte Ueberdies ist bey jedem Monat besonders
angegeben auf welchem Tag dieselben fallen

K eine Genealogie des itzt lebenden Königl Preuß
Hauses samt mehrern jetzt regierenden Monarchen u d

Hausernc mehrere lehrreiche und unterhaltende Erzählungen

ökonomische Belehrungen und
e veu uschce Aussätze uns Anekdoten

Rönigl Ralcnver Facrorev
in der Buchhandlung des Waisenhauses

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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